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Software-Entwickler stehen im Spannungsfeld einerseits Qualitätskriterien stetig zu überprüfen 

und die geforderte Qualität des Software-Produktes zu gewährleisten aber andererseits ebenso 

zeitnah neue Anforderungen umzusetzen. Fehler in der Software führen zu notwendigen Korrek-

turmaßnahmen und verringern daher Entwicklungsressourcen für neue Anforderungen. Je später 

Fehler im Software-Entwicklungszyklus gefunden werden, desto aufwendiger ist in der Regel die 

Behebung dieser. 

Statische Codeanalyse-Methoden sind geeignet bereits früh im Software-Entwicklungsprozess 

Qualitätskriterien zu erhoben, Schwachstellen zu identifizieren und Fehler zu finden. Die Erhe-

bung erfolgt in der Regel automatisiert und wird im Idealfall im Zuge der Software-Entwicklung be-

rücksichtigt. Allerdings können in der Regel aufgrund begrenzter Entwicklungsressourcen nicht 

alle Verletzungen unmittelbar behoben werden, sondern es muss ein Kompromiss zwischen ein-

gesetztem Regelset, Berücksichtigung von Regelverletzungen sowie eingesetztem Aufwand für 

die Behebung gefunden werden. In diesem Zusammenhang wäre daher ein Erkennen von kriti-

schen Regelverletzungen, die später zu Problemen und Fehlern im Betrieb führen können, sehr 

vorteilhaft.  

Im Zuge dieser Diplomarbeit soll untersucht werden, ob sich ein Zusammenhang zwischen im Be-

trieb aufgetretenen und gemeldeten Fehlern und den in der statischen Analyse erkannten Regel-

verletzungen und Eigenschaften von Software-Komponenten (bspw. Komplexität) herstellen lässt. 

Dazu soll eine Fallstudie in der Raiffeisen Software GmbH durchgeführt werden, die Fehler-Be-

richte von Software-Releases und Daten aus der statischer Code-Analyse gegenübergestellt und 

in dieser Weise versucht, eine Korrelation der beiden Datenbestände zu finden.  
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